
4.1.1.3. 
 

L11 
Satzlehre 

 
 

Zeitverhältnisse im AcI 
 
 
1. Gaius  aquam frigidam  esse  dicit. 
     Gaius sagt, dass das Wasser kalt ist/sei. 
 
2. Rea Silvia  Martem deum  patrem puerorum  esse  dixit. 
     Rea Silvia sagte, dass der Gott Mars der Vater der 
     Jungen sei. 
 
3. Estne verum, vos cum servis meis  pugnavisse? 
     Ist es wahr, dass ihr mit meinen Sklaven gekämpft habt? 
 
4. Servi adulescentem agros invasisse  dixerunt. 
     Die Sklaven sagten, dass der junge Mann in das Land 
     Eingedrungen sei. 
 
 
Der Infinitiv gibt das Zeitverhältnis zu dem Verb bzw. der 
Verbform, von dem/der der AcI abhängt, an; dabei bezeichnet 
der Name „Infinitiv Präsens“ oder „Infinitiv Perfekt“ keine 
absolute Zeit, sondern nur eine Zeitstufe: 
 
Der Infinitiv Präsens bezeichnet die Gleichzeitigkeit 
 
der Infinitiv Perfekt die Vorzeitigkeit 
 
zu dem Verb, von dem der AcI abhängt. 
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